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Bericht des Regierungsrats an den Landrat zum Budget 2016 

vom 29. September 2015 

 

In Ausführung von Artikel 91 der Kantonsverfassung (RB 1.1101) und Artikel 19 der Verord-

nung über den Finanzhaushalt des Kantons Uri (RB 3.2111) unterbreitet der Regierungsrat 

dem Landrat das Budget für das Jahr 2016 mit dem Antrag auf Genehmigung. 

 
 

1. Gesamtübersicht 
 

1.1. Ergebnis 

 
 

 
 
  

Gesamtübersicht
in TFr. B 2016 B 2015 R 2014

Erfolgsrechnung
Betrieblicher Aufwand 384'499 387'689 363'690 -3'189 -0.8%
Betrieblicher Ertrag 373'321 381'783 368'333 -8'462 -2.2%
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -11'179 -5'906 4'643 -5'273
Finanzaufwand 767 1'168 3'556 -401 -34.3%
Finanzertrag 12'334 12'465 14'845 -131 -1.1%
Ergebnis aus Finanzierung 11'567 11'297 11'290 269 2.4%
Operatives Ergebnis 388 5'392 15'933 -5'003
Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0
Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0
Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 388 5'392 15'933 -5'003

Investitionsrechnung
Investitionsausgaben 80'204 58'556 42'105 21'648 37.0%
Investitionseinnahmen 58'213 35'139 17'331 23'074 65.7%
Nettoinvestitionen 21'991 23'417 24'774 -1'426 -6.1%

Finanzierung
Nettoinvestitionen -21'991 -23'417 -24'774 1'426 -6.1%
Selbstfinanzierung 10'724 17'321 27'760 -6'596 -38.1%
Selbstfinanzierungssaldo -11'267 -6'096 2'986 -5'171 84.8%
Selbstfinanzierungsgrad * 57.4% 87.0% 112.1% -29.6%
* Berechnet mit pauschaler Korrektur in der Investitionsrechnung B 2015 und B 2016: Nettoinvestitionen -15%

Abweichung
B 2016 - B 2015
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1.2. Selbstfinanzierung 

 

 

Legende: VV = Verwaltungsvermögen, IR = Investitionsrechnung 

 

 

1.3. Beurteilung 

 

Dem Kanton Uri ist es gelungen, im nationalen Finanzausgleich seine Ressourcenstärke ge-

genüber den anderen Kantonen spürbar zu verbessern und ist jetzt nicht mehr jener Kanton 

mit dem grössten Pro Kopf Beitrag aus dem Ressourcenausgleich. Diese Entwicklung ist 

grundsätzlich erfreulich, bedeutet aber deutliche tiefere Zahlungen aus dem NFA. Trotz die-

ser Mindererträge und des voraussichtlichen Ausbleibens der Gewinnausschüttung der SNB 

kann dank strikter Ausgabendisziplin und zielbewusster Umsetzung des Massnahmenpakets 

2014 bis 2017 (Postulat Arnold) für das Budget im Jahr 2016 ein knapp positives Gesamter-

gebnis in der Erfolgsrechnung von 0.4 Mio. Franken (Budget 2015: 5.4 Mio. Franken) aus-

gewiesen werden. Die Nettoinvestitionen sind mit 22.0 Mio. Franken (Budget 2015: 23.4 Mio. 

Franken) für Uri auf einem angemessenen Niveau. Die geplanten Vorhaben können zu 57 

Prozent selbst finanziert werden. 

  

Selbstfinanzierung

in TFr. B 2016 B 2015 R 2014
Aufwand 401'524 405'450 383'502 -3'926 -1.0%
Ertrag 401'912 410'842 399'435 -8'930 -2.2%
Saldo Erfolgsrechnung
(Ertrag ./. Aufwand) 388 5'392 15'933 -5'003
+ Abschreibungen VV 6'549 6'527 5'953 22 0.3%
+ Einlagen in Fonds und Spez.-Fin. 957 570 2'301 387 68.0%
- Entnahmen aus Fonds und Spez.-Fin. -2'047 -864 -240 -1'183 137.0%
+ Abschreibungen Investitionsbeiträge 4'876 5'696 3'813 -819 -14.4%
+ Zusätzliche Abschreibungen 0 0 0 0
+ Einlagen in das Eigenkapital 0 0 0 0
- Entnahmen aus dem Eigenkapital 0 0 0 0
- Aufwertungen VV 0 0 0 0
= Selbstfinanzierung 10'724 17'321 27'760 -6'596 -38.1%

0
Investitionsausgaben 80'204 58'556 42'105 21'648 37.0%
Investitionseinnahmen 58'213 35'139 17'331 23'074 65.7%

����Saldo Investitionsrechnung 0
(Einnahmen ./. Ausgaben) -21'991 -23'417 -24'774 1'426 -6.1%
+ Selbstfinanzierung 10'724 17'321 27'760 -6'596 -38.1%

����Selbstfinanzierungssaldo (Saldo 0
Inv.-Rechnung + Selbstfinanzierung) -11'267 -6'096 2'986 -5'171
- Pauschale Korrektur IR -3'299 -3'513 0

Selbstfinanzierungsgrad * 57.4% 87.0% 112.1% -29.6%

* Berechnet mit pauschaler Korrektur in der Investitionsrechnung B 2015/B2016: Nettoinvestitionen -15%

Abweichung 
B 2016 - B 2015
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1.3.1. Erfolgsrechnung 

 

Der betriebliche Aufwand (ohne interne Verrechnungen) beläuft sich im Budget 2016 auf 

384.5 Mio. Franken. Das sind 3.2 Mio. Franken oder 0.8 Prozent weniger als im Budget 

2015. Die Hauptgründe für die Abweichungen sind: 

 

• Neue Regionalpolitik (NRP), Programm San Gottardo (netto minus 2.8 Mio.) 

• Planmässige Abschreibungen Investitionsbeiträge (minus 0.8 Mio.) 

• Projektbezogene Wirtschaftsförderung (minus 0.7 Mio.) 

• Beiträge Regionale Entwicklung ohne NRP (minus 0.6 Mio.) 

• Innerkantonaler Finanzausgleich (minus 0.5 Mio.) 

• Löhne Berufs- u. Weiterbildungszentrum Uri (minus 0.3 Mio.) 

• Beitrag in Bahninfrastrukturfonds (plus 1.3 Mio.)  

• Kantonsanteil für ausserkantonale Spitalbehandlungen (plus 1.1 Mio.) 

• Rettungswesen (plus 0.8 Mio.) 

• Baulicher Unterhalt Kantonsspital Uri (plus 0.6 Mio.) 

• Kantonsanteil für innerkantonale Spitalbehandlungen (plus 0.5 Mio.) 

• NEAT-Koordination und –Eröffnung (plus 0.4) 

• Private Fachschulen (plus 0.3 Mio.) 

• Auf zahlreichen weiteren Positionen resultieren insgesamt Minderaufwendungen in 

der Höhe von rund 2.5 Mio. Franken.  

 

Der betriebliche Ertrag (ohne interne Verrechnungen) beläuft sich im Budget 2016 auf 

373.3 Mio. Franken. Das sind 8.5 Mio. Franken oder 2.2 Prozent weniger als im Budget 

2015. Die wichtigsten Abweichungsgründe sind: 

 

• Ressourcenausgleich Bund (minus 4.9 Mio.)  

• Wasserzinsen und Entschädigungen (minus 3.3 Mio.) 

• Anteil Ertrag Nationalbank (minus 3.0) 

• Kantonale Steuern (plus 5.0 Mio.) 

• Anteil Ertrag direkte Bundessteuern (plus 1.2 Mio.) 

• Bezug aus Spezialfinanzierung Amt für Betrieb Nationalstrassen (plus 0.5 Mio.) 

• Globalbeiträge für Hauptstrassen (plus 0.4 Mio.) 

• Auf zahlreichen weiteren Ertragspositionen resultieren Mehr- und Mindererträge, die 

das Ergebnis insgesamt um 4.4 Mio. Franken verschlechtern. 
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Das Ergebnis aus Finanzierung fällt dank tieferem Zinsaufwand im Budget 2016 um rund 

0.3 Mio. Franken besser aus. Im Februar 2016 wird ein Darlehen von 15 Mio. Franken fällig, 

das frühestens ab 2017 teilweise refinanziert werden muss. 

 

1.3.2. Investitionsrechnung 

 

Das Investitionsbudget 2016 rechnet mit Ausgaben von brutto 80.2 Mio. Franken bzw. netto 

22.0 Mio. Franken. Das sind netto 1.4 Mio. Franken oder rund 6.1 Prozent weniger als im In-

vestitionsbudget 2015. Die wesentlichen Ausgabenbereiche sind: 

 

• Strassenbau (netto 10.4 Mio.) 

• Hochwasserschutz (netto 1.3 Mio.) 

• Berufsfachschule Uri (2.5 Mio.) 

• Kantonsspital Uri (1.0 Mio.) 

• Baubeiträge Heime (0.5 Mio.) 

• Gewässerschutz (netto 2.0 Mio.) 

• Forst (netto 1.3 Mio.)  

• Landwirtschaft (netto 1.6 Mio.)  

 

1.3.3. Umsetzung der Massnahmen aus dem Postulat Arnold (Massnahmenpaket  

2014 bis 2017) 

 

Im Budget 2016 sind von den Massnahmen aus dem Massnahmenpaket 2014 bis 2017 

(Postulat Erich Arnold) 73.9 Prozent umgesetzt. Da nicht alle Massnahmen vollständig um-

gesetzt werden konnten, wurden weitere Sparanstrengungen unternommen. Der Gesamt-

aufwand im Budget 2016 liegt gegenüber dem letztjährigen Finanzplanjahr 2016 um rund 3.2 

Mio. Franken tiefer. Weil aber gleichzeitig auch die Erträge im Budget 2016 gegenüber dem 

letztjährigen Finanzplanjahr 2016 um rund 8.3 Mio. Franken tiefer liegen, resultiert ein um 

rund 5.1 Mio. Franken tieferes Gesamtergebnis.  

 

Folgende Positionen haben wesentlich zur Veränderung des Gesamtergebnisses im Budget 

2016 gegenüber dem letztjährigen Finanzplanjahr 2016 beigetragen1: 

 

• Ressourcenausgleich Bund (minus 5.7 Mio.)  

• Anteil Ertrag Nationalbank (minus 3 Mio.) 

• Kantonsanteil für ausserkantonale Spitalbehandlungen (minus 0.6 Mio.) 

                                                 
1 Ohne Berücksichtigung von NRP-Geldern, kantonalen Steuererträgen, durchlaufenden Bundesbei-
trägen, Bundesbeiträge, Zinsen, Gemeindebeiträge, Abschreibungen, Kostenstelle AfBN und SVZ. 
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• Wasserzinse und Entschädigungen (minus 0.6 Mio.) 

• Baulicher Unterhalt Kantonsspital Uri (minus 0.6 Mio.) 

• Vergütung der Gemeinden für Veranlagung Steuern (minus 0.5 Mio.) 

• Private Fachschulen (minus 0.3 Mio.) 

• Globalbeiträge für Hauptstrassen (plus 0.3 Mio.) 

• Innerkantonaler Finanzausgleich (plus 0.3 Mio.) 

• Löhne Berufs und Weiterbildungszentrum Uri (plus 0.4) 

• Rettungswesen (plus 0.5 Mio.) 

• Ergänzungsleistungen AHV und IV (plus 0.5 Mio.) 

• Wirtschaftsförderung, projektbezogen (plus 0.6 Mio.) 

• Anteil Ertrag direkte Bundessteuer (plus 1.2 Mio.) 

 

1.4. Grundlagen Rechnungslegung 

 

Das Budget 2016 wurde gestützt auf die Verordnung über den Finanzhaushalt des Kantons 

Uri (FHV; RB 3.2111) nach neuem Rechnungsmodell HRM22 erstellt. Das neue Rechnungs-

legungsmodell wird im Kanton Uri seit dem Rechnungsjahr 2012 angewendet. 

 

HRM2 zeigt formell harmonisierte Rechnungszahlen. Materiell werden die Zahlen jedoch 

weiterhin durch finanzpolitisch motivierte Transaktionen (z.B. zusätzliche Abschreibungen in-

folge der Nationalbankgold-Millionen) aus der Vergangenheit beeinflusst. Zur Beurteilung der 

Rechnungsergebnisse unter HRM2 ist unter anderem folgende Besonderheit zu berücksich-

tigten. 

 

Die Umstellung auf die lineare Abschreibungsmethode vom Anschaffungswert ohne gleich-

zeitige Neubewertung des Verwaltungsvermögens hat zur Folge, dass die Abschreibungen 

während einer längeren Übergangszeit tiefer ausfallen als unter dem Regime von HRM1. 

Konkret lösen sich in dieser Übergangszeit Reserven auf, die in den früheren Jahren unter 

HRM1 durch zusätzliche Abschreibungen gebildet wurden. 

 

1.5. Steuerbelastung, Steuerfuss 

 

Der Landrat setzt gemäss Artikel 2 des Gesetzes über die direkten Steuern im Kanton Uri 

(RB 3.2211) alljährlich mit dem Budget den Steuerfuss in Prozenten der einfachen Steuer 

fest. Im vorliegenden Budget ist ein Steuerfuss von 100 Prozent enthalten. Der Regierungs-

rat stellt den Antrag, den Steuerfuss unverändert bei 100 Prozent zu belassen. 

                                                 
2 Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren, Handbuch Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell für 
die Kantone und Gemeinden, 25. Januar 2008 
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1.6. Personalaufwand, Stellenplan 

 

Das Budget 2016 rechnet mit 0.0 Prozent Teuerung und somit mit einem offiziellen Teue-

rungsstand für den November 2015 von 116.3 Indexpunkten (Basis: Mai 1993 = 100). Der 

Regierungsrat wird über den Teuerungsausgleich 2016 kurz vor der Behandlung des Bud-

gets im Landrat entscheiden. 

 

Gemäss Artikel 37a Absatz 1 der Organisationsverordnung (RB 2.3321) nennt der Stellen-

plan die Zahl sämtlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kantons, für die der Landrat die 

Besoldung beschliesst. Da dieses Tatbestandselement bei Stellen, die zu 100 Prozent 

fremdfinanziert sind, wegfällt, sind diese Stellen nicht in den Stellenplan (s. unter 1.6.1.) auf-

zunehmen. 

 

Gestützt auf Artikel 37a Absatz 3 Organisationsverordnung (RB 2.3321) beschliesst der 

Landrat jeweils für ein Jahr den Stellenplan. Die damit verbundenen Personalkosten gelten 

als unmittelbar gebundene Ausgaben. Der Regierungsrat unterbreitet dem Landrat gestützt 

auf Artikel 2 Absatz 1 Reglement über den Stellenplan und die Stellenbewirtschaftung (RB 

2.3324) zusammen mit dem Budget 2016 den Stellenplan 2016. Die über den Artikel 56 Fi-

nanzhaushaltsverordnung (RB 3.2111) finanzierten Stellen sind in den folgend aufgeführten 

Zahlen nicht enthalten. Diese werden jeweils zusammen mit der Kantonsrechnung detailliert 

ausgewiesen. 

 

Gestützt auf Artikel 37a Absatz 4 Organisationsverordnung (RB 2.3321) ist dem Landrat zu-

sammen mit dem Stellenplan ein Bericht über die bisherige und die zu erwartende zukünftige 

Stellenentwicklung zu unterbreiten. Der Bericht gibt Auskunft über die Entwicklung der eigen- 

und fremdfinanzierten Stellen, der befristeten Stellen und der Aushilfsstellen. 

 

Die nach Artikel 37a Absatz 2 Organisationsverordnung Gliederung des Stellenplans ab 

1. Januar 2016 ist unter 1.6.1. aufgezeigt. Die Übersicht der fremdfinanzierten Stellen ist un-

ter 1.6.2. und jene der befristeten Stellen und der Aushilfsstellen unter 1.6.3. aufgezeigt. Die 

zukünftige Entwicklung ist unter Ziffer 1.6.4. festgehalten. 
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1.6.1. Stellenplan 2016 

 

Kategorie Anzahl Stellenprozente Anzahl 
  (Beschäftigungs-

grad) 
Vollzeitstellen 

    
Unbefristete Vollzeitstellen  364  36‘400.00  364.000 

    
Unbefristete Teilzeitstellen  161  9‘481.30  94.813 

    
Überjährig befristete Vollzeitstellen  0  0.00  0.000 

    
Überjährig befristete Teilzeitstellen  0  0.00  0.000 

    
Poolstellen 1)    0.00  0.000 

    
Total   45‘881.30  458.813 

    
    

Unbefristete Teilzeitstellen ohne Beschäfti-    
gungsgrad (Stundenlöhner)  932)   

    
Lehrstellen  323)   
    
1) Im Stellenpool befinden sich frei gewordene und zurzeit nicht besetzte, unbefristete Voll-

zeit- und Teilzeitstellen aus dem Stellenplan 2015 (Artikel 37b Absatz 2 Organisationsver-
ordnung; RB 2.3321).  

 
2) Ergibt umgerechnet, aufgrund der in dieser Kategorie in der Zeit vom 01.01.-31.08.2015 

zur Auszahlung gemeldeten Stunden, 1‘281.75 Stellenprozente (12.81 Vollzeitstellen). 
 
3) Von den 32 zur Verfügung stehenden Lehrstellenplätzen sind 29 besetzt (Stand 

01.01.2016); 2 Lehrstellen InformatikerIn und 1 Lehrstelle BüroassistentIn sind zurzeit 
nicht besetzt. 

 

 

Vergleich Stellenplan 2015 zu 2016 

 

   2015  2016 
      
      

Stellenplanstellen   456.813   458.813 
      

Poolstellen    0.000   0.000 
      

Total Stellen 1)   456.813   458.813 
 

1) Die Stellenvermehrung gegenüber dem Stellenplan 2015 beträgt 2 Stellen. 
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Übersicht Stellenplanänderungen Stellenplan 2015 zu 2016 

 

Rechtsgrundlage Änderung Prozente 
      
LRB 17.12.2014 Stellenplan 2015 45‘681.30 
   
A) Nachschreibung bereits bewilligter Stellen  
- - 0.00 
   
Subtotal Nachschreibung bereits bewilligter Stellen 0.00 
   
B) Aufstockung von Stellen  
   
Finanzdirektion   
RRB Nr. 2015-537 vom 
01.09.2015 

Schaffung einer zusätzlichen Stelle für den Be-
reich System- und Anwendungsbetreuung; Amt 
für Steuern 

100.00 
 
 

   
Sicherheitsdirektion   
RRB Nr. 2015-343 vom 
09.06.2015 

Schaffung einer zusätzlichen Polizeistelle auf-
grund des ausgewiesenen Mehraufwands durch 
die Einführung der Schweizerischen Strafpro-
zessordnung und zusätzlichen Veränderungen; 
Amt für Kantonspolizei 

100.00 
 
 
 
 

   
Subtotal Aufstockung von Stellen 200.00 
   
 Total Stellenprozente Stellenplan 2016 45‘881.30 

 

1.6.2. Fremdfinanzierte Stellen 2016 

 

Kategorie Anzahl Stellenprozente Anzahl 
  (Beschäftigungs-

grad) 
Vollzeitstellen 

    
Unbefristete Vollzeitstellen  172  17‘200.00  172.00 

    
Unbefristete Teilzeitstellen  23  1‘281.33  12.81 

    
    

Total   18‘481.33  184.81 
    
    

Unbefristete Teilzeitstellen ohne Beschäfti-    
gungsgrad (Stundenlöhner)  421   

    
Lehrstellen  52   
    
1) Ergibt umgerechnet, aufgrund der in dieser Kategorie in der Zeit vom 01.01.-31.08.2015 

zur Auszahlung gemeldeten Stunden, 397.49 Stellenprozente (3.97 Vollzeitstellen). 
 
2) Alle zur Verfügung stehenden Lehrstellenplätze sind besetzt. 
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Vergleich fremdfinanzierte Stellen 2015 zu 2016 

 

   2015  2016 
      
      

fremdfinanzierte Stellen1)   179.05   184.81 
      

1) Die Vermehrung der fremdfinanzierten Stellen gegenüber 2015 beträgt 5.76 Stellen (BD 
AfBN +1.0 TeamleiterIn Rotte Mitte, +1.0 VorarbeiterIn Rotte, +2.6 Facharbeite-
rIn/MaschinistIn Rotte, +0.16 kaufm. MitarbeiterIn; VD +0.2, kaufm. SachbearbeiterIn, 
+0.8 %, PersonalberaterIn RAV). 

 

1.6.3. Befristete Stellen und Aushilfsstellen 

 

In den befristeten Stellen und Aushilfsstellen sind z.B. folgende Stellen enthalten: Ferienaus-

hilfen, Praktikanten, Dolmetscher, Aushilfen während Mutterschaftsurlaub, Aushilfen wäh-

rend unbezahltem Urlaub, Aushilfen während längerer Krankheit/Unfall, Aushilfen für Bewäl-

tigung a.o. Arbeitsanfall. 

 

a) eigenfinanziert 

Umgerechnet, aufgrund der in dieser Kategorie in der Zeit vom 01.01.-31.08.2015 zur Aus-

zahlung gemeldeten Stunden und entschädigten Monatslöhnern, 2‘032.6 Stellenprozente 

(20.33 Vollzeitstellen). 

 

b) fremdfinanziert 

Umgerechnet, aufgrund der in dieser Kategorie in der Zeit vom 01.01.-31.08.2015 zur Aus-

zahlung gemeldeten Stunden und entschädigten Monatslöhnern, 114.05 Stellenprozente 

(1.14 Vollzeitstellen). 

 

1.6.4. Zukünftige Stellenentwicklung 

 

In folgenden Bereichen kommen voraussichtlich neue Aufgaben oder Veränderungen auf die 

Verwaltung des Kantons Uri zu, bei denen zusätzliche Stellenbegehren nicht auszuschlies-

sen sind: 

- bwz uri (Bereich Weiterbildung, steigende Nachfrage bei „Kurse nach Mass“) 

- URTax 

- KESB und Berufsbeistandschaft 

- Polizei 

- Migration und Vollzugsstelle TAK (abhängig davon, wie die Masseneinwanderungsini-

tiative umzusetzen ist) 
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Des Weiteren wird auf das Projekt „Aufgabenüberprüfung“ verwiesen. Das Projekt beinhaltet 

ein interkantonales Benchmarking, bei dem für jedes Aufgabenfeld ein interkantonaler Ver-

gleich der Nettoausgaben erfolgt, womit überdurchschnittliche Fallkosten und Strukturkosten 

identifiziert werden können. Zusätzlich werden pro Aufgabenfeld die zugehörigen Gesetzes-

grundlagen angegeben (Bundesgesetz und kantonales Recht). Laut Analyseergebnis sind 

die Personalkosten nicht hauptverantwortlich für überdurchschnittliche Kosten. Sie sind des-

halb nicht prioritär zu verfolgen. Die Personalkostenentwicklung ist auch nicht auffällig. Ent-

sprechend sollen die Gründe für die Abweichungen (Kostendifferenziale) bei den Aufgaben-

feldern mit Handlungspotenzial analysiert werden. Allfällige Massnahmen aus den Überprü-

fungen sollen in den Budgetprozess 2017 einfliessen. Dem Landrat ist dannzumal Bericht zu 

erstatten und der Umgang mit allenfalls bestehendem Potenzial aufzuzeigen. Analoges gilt 

für die hohe Kantonsquote gegenüber den Gemeinden. Die diesbezüglichen Ergebnisse mit 

allfälligen Massnahmen sollen dem Landrat im Zusammenhang mit dem Bericht über den 

Vollzug und die Wirkung des Finanz- und Lastenausgleichs zwischen dem Kanton und den 

Gemeinden (Wirkungsbericht [WB]), der im Jahr 2016 (WB 2016) fällig wird, aufgezeigt wer-

den. 

 

 

1.7. Verpflichtungskredite, Zusatzkredite, ausstehende Rechtsgrundlagen 

 

Mit dem Budget 2016 unterbreitet der Regierungsrat dem Landrat folgende Verpflichtungs-

kreditbegehren. 

Beschreibung Konto 
Betrag 

in Fr. 
Regierungsratsbe-
schluss 

 

Verpflichtungskredit (brutto) 

Beitrag an Jugendförderung; Mobilie  

Jugendarbeit Altdorf / Flüelen (2016 bis 

2019) 

2246.3636.02 92‘000 Nr. 2015-279 vom 

05.05.2015 

    

Verpflichtungskredit (netto) 

keine    

 

Im Budget enthalten sind Ausgaben, für die im Zeitpunkt der Erstellung des Budgetantrags 

(18.09.2015) die rechtskräftige Bewilligung noch aussteht. Diese bleiben gesperrt, bis die 

Rechtsgrundlage in Kraft ist (vgl. Art. 49 FHV; RB 3.2111). 
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Beschreibung Konto 

Betrag im 
Budget 2016 

in Fr. 

ausstehende 
Rechts- 
grundlage 

    
• Neue Ost-West-Verbindung 

 
5111.5010.10 1‘000 VA (18.10.2015) 

• Wischmaschine komb. Winterdienst 5118.5060.01 200‘000 RRB 
 

• Berufsfachschule Uri: Sanierung bwz 
Uri; Verpflichtungskredit mit separa-
ter Vorlage  
 

5142.5040.07 2‘500‘000 LRB (10.11.2015) 
/ VA 

• Beitrag an Jugendförderung; Mobilie 
Jugendarbeit Altdorf / Flüelen; Ver-
pflichtungskredit 2016 bis 2019  
 
 

2246.3636.02 23‘000 LRB (mit Budget) 

• Beitrag an Sanierung theater(uri); 
Verpflichtungskredit mit separater 
Vorlage  
 

5246.5620.00 161‘000 RRB / LRB 

• Öffentliche Sozialhilfe Beiträge Sozi-
alplan; Verpflichtungskredit 2016 bis 
2019  
 

2405.3636.04 1‘329‘000 RRB / LRB 

• Gesundheitsnetzwerk Uri, Förderung 
medizinische Grundversorgung  
(Falls das Gesundheitsgesetz in der 
Volksabstimmung vom 26. Novem-
ber 2015 abgelehnt wird, ist ein Zu-
satzkredit von Fr. 75‘000 zum Ver-
pflichtungskredit nötig.) 
 

2415.3130.03 121‘000 RRB 

• Beitrag an Kolonkarzinom-
Screening; Verpflichtungskredit ab 
2016  
 

2415.3631.03 34‘000 LRB (10.11.2015) 

• Beitrag an Therapiestelle Heilpäda-
gogisches Zentrum, Programm-
vereinbarung ab 2016 
 

2415.3636.01 175‘000 RRB 

• Geoinformationen, Leistungsauftrag 
2016 bis 2019; Verpflichtungskredit 
mit separater Vorlage  
 

5525 169‘500 RRB / LRB 

• Bau Hauptwanderwege; TR Sanie-
rung alter Sustenweg 
 

5530.5010.00 150‘000 RRB 
 

• Beiträge an Schutzwaldpflege, mit-
telbar gebundene Ausgabe; Pro-
grammvereinbarung mit Bund 2016 
bis 2019; Verpflichtungskredit mit 
separater Vorlage 

 
 
 

5640 1‘342‘000 RRB / LRB 
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Beschreibung Konto 

Betrag im 
Budget 2016 

in Fr. 

ausstehende 
Rechts- 
grundlage 

    
• Beiträge an Schutzbauten, mittelbar 

gebundene Ausgabe; Programmver-
einbarung mit Bund 2016 bis 2019; 
Verpflichtungskredit mit separater 
Vorlage 
 

5650 304‘000 RRB / LRB 
 

• Öffentlicher Verkehr 
 

2720 xxxx RRB folgt im Dez. 
 

• Beiträge an Schwimmbadgenossen-
schaft, Anschubfinanzierung 
(Schwimmbadfinanzierungsgesetz) 
 

2795.3635.01 1‘000 LRB / VA  

 
 
 
1.8. Bundesnormen - Kantonsfinanzen 

 

1.8.1. Finanzausgleich 

 

Die zweite NFA Vierjahresperiode endet 2015. Für die dritte Vierjahresperiode 2016 - 2019 

wurden in der Sommersession 2015 die Grundbeiträge an den Ressourcen- und Lastenaus-

gleich durch das Parlament verabschiedet. Dabei wurden die Grundbeiträge für den Res-

sourcenausgleich für die Periode 2016-2019 um 165 Mio. Franken gekürzt. Trotzdem fällt 

das Volumen des Ressourcenausgleichs gegenüber 2015 aufgrund der Erhöhung des Res-

sourcenpotenzials um 48 Mio. Franken höher aus. Die Grundbeiträge des Lastenausgleichs 

für die Periode 2016-2019 wurden nicht verändert. Wegen der negativen Teuerung nimmt 

aber der Lastenausgleich für 2016 gegenüber 2015 um gut 1 Prozent (ca. 8 Mio. Franken) 

ab. Der Härteausgleich bleibt während der ersten acht Jahren (d.h. 2008 - 2015) grundsätz-

lich konstant und reduziert sich anschliessend jährlich um fünf Prozent des Anfangsbetrags. 

Der Betrag wird 2016 gegenüber dem Vorjahr um rund 18 Mio. Franken reduziert. 

 

Das Ressourcenpotenzial 2016 basiert auf der aggregierten Steuerbemessungsgrundlage 

der Bemessungsjahre 2010, 2011 und 2012; es widerspiegelt somit die wirtschaftliche Situa-

tion der Kantone in den Jahren 2010 bis 2012.  

 

Dem Kanton Uri ist es gelungen, im nationalen Finanzausgleich seine Ressourcenstärke ge-

genüber den anderen Kantonen spürbar zu verbessern und ist jetzt nicht mehr jener Kanton 

mit dem grössten Pro Kopf Beitrag aus dem Ressourcenausgleich. Der Ressourcenindex 

von Uri erhöht sich auf 64.1 Prozent gegenüber 61.6 Prozent im Vorjahr. Diese Entwicklung 

ist grundsätzlich erfreulich, bedeutet aber deutliche tiefere Zahlungen aus dem NFA: Die 

Nettoausgleichszahlungen für 2016 sinken gegenüber 2015 um rund 5 Mio. Franken. 
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Die FDK wird an ihrer Plenarversammlung vom 25. September 2015 zu den Berechnungen 

Stellung nehmen und dem EFD Bericht erstatten. Aufgrund der Anhörung sind noch Ände-

rungen möglich. Danach wird der Bundesrat die Verordnung über den Finanz- und Lasten-

ausgleich (FiLaV) den neuen Werten entsprechend anpassen und auf den 1. Januar 2016 in 

Kraft setzen. 

 

Der Interkantonale Finanzausgleich ist wie folgt in die Budgetierung eingeflossen: 
 

 
 

Im Jahr 2016 erreicht der Kanton Uri nach Ressourcenausgleich einen Indexwert von 87.3 

Punkten (2015: 86.8 Punkte). Damit ist die Mindestzielsetzung von 85 Punkten, die für Res-

sourcenschwache Kantone angestrebt wird, erreicht. 

 
 

1.8.2. Gewinnanteile Schweizerische Nationalbank (SNB) 

 

Die Verteilung des den Kantonen zufallenden Anteils am Bilanzgewinn der Schweizerischen 

Nationalbank bemisst sich nach der mittleren Wohnbevölkerung. Die Gewinnausschüttungs-

vereinbarung zwischen der SNB und dem Eidg. Finanzdepartement vom 21. November 2011 

bezieht sich auf die Gewinnausschüttungen der SNB für die Geschäftsjahre 2011 bis 2015. 

Sie legt fest, dass die Ausschüttungsreserve einen positiven Betrag aufweisen muss, bevor 

Ausschüttungen getätigt werden können. Für diesen Fall ist eine Gewinnausschüttung von 

1 Mrd. Franken vorgesehen. Übersteigt die Ausschüttungsreserve nach Gewinnverwendung 

10 Mrd. Franken, wird die Ausschüttung für das betreffende Geschäftsjahr erhöht. Die Natio-

nalbank erzielte im Geschäftsjahr 2014 einen Gewinn von 38.3 Mrd. Franken. Nach Abzug 

des Verlustvortrags verblieb ein Bilanzgewinn von 29.5 Mrd. Franken. Somit konnte 2015 für 

das Geschäftsjahr 2014 neben der ordentlichen Gewinnausschüttung von 1 Mrd. Franken 

eine Zusatzausschüttung von 1 Mrd. Franken vorgenommen werden. Mit dem Verlust von 

50.1 Mrd. Franken im ersten Halbjahr 2015 würde die verbliebene Ausschüttungsreserve von 

27.5 Mrd. Franken vollständig aufgebraucht. Daher wird für die Budgetierung 2016 davon 

ausgegangen, dass 2016 (entspricht Geschäftsjahr 2015) die Gewinnausschüttung an Bund 

und Kantone ausfallen wird. 

 

   

in Mio. Franken B 2016 B 2015 R 2014
Ressourcenausgleich 70.4 75.3 76.0
geografisch-topografischer Lastenausgleich 11.5 11.7 11.6
Härteausgleich -0.5 -0.6 -0.6
Total interkantonaler Finanzausgleich 81.4 86.4 87.0
Veränderung zum Vorjahr -5.8% -0.6% 0.0%

in Mio. Franken B 2016 R 2015 R 2014
Anteil Ertrag Nationalbank 0.0 5.9 0.0



16 

1.8.3. Mineralölsteuerertrag und Strassenverkehrsabgaben sowie Bundesbeiträge 

Hauptstrassen 

 

Unter diesem Titel (Institutionelle Gliederung 2125) sind folgende Beträge in die Budgetie-

rung eingeflossen. Die LSVA gem. SVAG (Ref. b) wird nach folgendem Schlüssel auf vier Di-

rektionen aufgeteilt (50% auf Konto 2125.4600.80 Baudirektion; 10% auf Konto 

2425.4600.80 GSUD, Immissionsschutz; 20% auf Konto 2610.4600.80 SID, Kantonspolizei; 

20% 2720.4600.80 VD, Öffentlicher Verkehr) 

 

  

 

a) Kantonsanteil am nicht werkgebundenen (variablen) Mineralölsteueranteil: Die Vertei-

lung auf die Kantone erfolgt aufgrund der Strassenlängen und Strassenlasten.  

b) Kantonsanteil an der Leistungsabhängigen Schwerverkehrsabgabe gestützt auf das 

Schwerverkehrsabgabegesetz (SVAG; SR 641.81): Die Verteilung auf die Kantone er-

folgt aufgrund eines Schlüssels, der Strassenlasten, Bevölkerung, steuerliche Belastung 

des Motorfahrzeugverkehrs etc. beinhaltet. 

c) Gestützt auf Artikel 14 Absatz 1 des Infrastrukturfondsgesetz (IFG; SR 725.13) werden 

Mittel, die den Kantonen aus der Erhöhung der LSVA ab 2008 zusätzlich zustehen, für 

die Substanzerhaltung der Hauptstrassen in Berggebieten und Randregionen ausgerich-

tet. 

d) Der Beitrag an Hauptstrassen in Berggebieten und Randregionen aus dem Infrastruk-

turfonds (Art. 1 Abs. 2, Bst d und Art. 8 IFG): Der Kantonsanteil bemisst sich nach der 

Länge des Strassennetzes gemäss Verordnung über die Verwendung der zweckgebun-

denen Mineralölsteuer (MinVV; SR 725.116.21) 

e) Mit Einführung der NFA erhalten die Kantone die Beiträge für Hauptstrassen ab Anfang 

2008 nicht mehr objektgebunden, sondern in Form von Globalbeiträgen. Vor Inkrafttre-

ten der NFA bewilligte Grossprojekte wird der Bund aber weiterhin nach dem alten Re-

gime unterstützen. Der Beitrag für den Kanton Uri nähert sich dem Soll-Betrag (5.5 % 

der Gesamtsumme), da sich die subventionsberechtigten Grossprojekte (nach alter 

Subventionierungspraxis vor NFA) dem Ende zu neigen. 

 

in Mio. Franken Ref. B 2016 B 2015 R 2014

Mineralölsteuerertrag a) 5.8 5.6 5.6

LSVA gem. SVAG b) 3.5 3.6 3.4

LSVA-Anteil Hauptstrassen Art. 14 IFG c) 4.0 4.1 3.9

Beitrag Hauptstrassen Art. 8 IFG d) 3.8 3.5 3.7

Globalbeiträge Hauptstrassen e) 9.6 9.2 9.6

Total 26.6 26.0 26.3
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1.9. Kantonale Finanzpolitik 

 

Die Finanzpolitik steht im Dienste der Gesamtpolitik. Sie muss Konstanten und Flexibilität im 

Interesse der Urner Bevölkerung beinhalten. Am 2. April 2007 wurde vom Regierungsrat das 

Finanzleitbild 2007 genehmigt. Die im Finanzleitbild definierten Zielsetzungen betreffend Er-

folgsrechnung, Selbstfinanzierungsgrad und Nettoschuld (alter Begriff: Nettolast) sind inzwi-

schen im Artikel 37 der Verordnung über den Finanzhaushalt des Kantons Uri (FHV; RB 

3.2111) verankert. 

 
Artikel 37 
1 Das kumulierte Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung hat über sechs Jahre  
ausgeglichen zu sein. 
2 Der Selbstfinanzierungsgrad hat im Durchschnitt von sechs Jahren mindestens  
80 Prozent zu betragen. 
3 Die Nettoschuld beläuft sich maximal auf 100 Prozent der Einnahmen aus 
kantonalen Steuern und Wasserzinsen. 
4 Weist die Bilanz einen Bilanzfehlbetrag aus, ist dieser jährlich um mindestens 
20 Prozent des Restbuchwertes abzutragen; die entsprechenden Beträge 
sind im Budget zu berücksichtigen. 
5 Für die Berechnung der Finanzkennzahlen gelten die Definitionen gemäss 
den Fachempfehlungen der kantonalen Finanzdirektorinnen und –direktoren 
vom 25. Januar 2008 zum Harmonisierten Rechnungsmodell für die Kantone 
und Gemeinden (HRM2). 

 
Über die Sechsjahresperiode 2011 bis 2016 sind die Vorgaben von Artikel 37 eingehalten 

(vgl. nachfolgende Zielwertstatistik). Der Selbstfinanzierungsgrad erreicht über diesen Zeit-

raum 100.8 Prozent. Dass der Selbstfinanzierungsgrad über 100 Prozent liegt, ist vor allem 

auch den sehr guten Rechnungsergebnissen von 2013 und 2014 zu verdanken mit einem 

Selbstfinanzierungsgrad von 156.9 Prozent bzw. 112.1 Prozent. In Zukunft ist von wesentlich 

tieferen Selbstfinanzierungsgraden auszugehen.  

 

 

Zielwert-Statistik zu Vorgaben FHV Art. 37

Werte in Mio. Franken

Indikator R 2011 R 2012 R 2013 R 2014 B 2015 B 2016
Durch-
schnitt   

(6 Jahre) 
Zielwert

Ergebnis Erfolgsrechnung 10.9 4.6 22.0 15.9 5.4 0.4 9.9 0

Selbstfinanzierungsgrad * 101.4% 83.0% 156.9% 112.1% 87.0% 57.4% 100.8% mind. 80%

Nettoschuld in % von A -52.6% -69.5% -69.9% -72.2% -66.1% -54.8% max. 100%

(+) Nettoschuld/(-) Nettovermögen -51.1 -69.7 -75.5 -78.7 -73.4 -61.9

(A) Steuern u. Wasserzinsen 97.1 100.4 108.0 109.0 111.1 112.9

Anteil Steuern 75.4 77.8 86.1 87.8 83.8 88.9

Anteil Wasserzinsen 21.8 22.6 21.9 21.2 27.3 24.0

* Mit pauschaler Korrektur IR in B 2015 und B 2016 Zielwert erreicht Zielwert nicht erreicht
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1.10. Ausblick 

 

Verschiedene Unsicherheiten im vorliegenden Budget (Ertragsanteil Nationalbank, Mineral-

ölsteuerertrag, Entwicklung kantonale Steuern, Finanz- und Lastenausgleich Bund) und im 

gesamtwirtschaftlichen Umfeld sowie die anspruchsvollen finanziellen Zukunftsperspektiven, 

die sich aus der laufenden Finanzplanung und Langfristplanung abzeichnen, verlangen nach 

einer zurückhaltenden Ausgabenpolitik und einer bewussten Gewichtung und Priorisierung 

von anstehenden grösseren Vorhaben zur weiteren Entwicklung des Kantons. 
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2. Abweichungen gegenüber Vorjahr 

2.1. Gestaffelte Erfolgsrechnung (Artengliederung) 

 

 
 
 

2.2. Abweichungsbegründungen Erfolgsrechnung (Institutionelle Gliederung) 

 

Die wichtigsten Abweichungen (150'000 Franken und mehr) gegenüber dem Budget des 

Vorjahres ergeben sich aus folgender Abweichungsliste. 

 

Bei den Aufwandkonti (Artengliederung beginnend mit Ziffer 3; xxxx.3xxx.xx) gilt folgendes: 

(-) = Minderaufwand 
(+) = Mehraufwand 
 

Bei den Ertragskonti (Artengliederung beginnend mit Ziffer 4; xxxx.4xxx.xx) gilt folgendes: 

(-) = Minderertrag 
(+) = Mehrertrag 
 

in TFr. B 2016 B 2015 R 2014

Betrieblicher Aufwand 384'499 387'689 363'690 -3'189 -0.8%
30 Personalaufwand 104'262 103'450 102'534 812 0.8%
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 54'308 54'854 50'006 -546 -1.0%
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 6'549 6'527 5'953 22 0.3%
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanz. 957 824 2'640 134 16.2%
36 Transferaufwand 187'143 189'598 171'041 -2'455 -1.3%
37 Durchlaufende Beiträge 31'280 32'437 31'514 -1'157 -3.6%

Betrieblicher Ertrag 373'321 381'783 368'333 -8'462 -2.2%
40 Fiskalertrag 88'855 83'843 87'848 5'012 6.0%
41 Regalien und Konzessionen 28'640 34'859 25'698 -6'218 -17.8%
42 Entgelte 23'660 23'505 24'219 155 0.7%
43 Verschiedene Erträge 569 604 1'075 -35 -5.8%
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfin. 2'047 1'084 464 962 88.8%
46 Transferertrag 198'270 205'452 197'515 -7'181 -3.5%
47 Durchlaufende Beiträge 31'280 32'437 31'514 -1'157 -3.6%

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -11'179 -5'906 4'643 -5'273

34 Finanzaufwand 767 1'168 3'556 -401 -34.3%
44 Finanzertrag 12'334 12'465 14'845 -131 -1.1%

Ergebnis aus Finanzierung 11'567 11'297 11'290 269 2.4%

Operatives Ergebnis 388 5'392 15'933 -5'003

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0
48 Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0

Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 388 5'392 15'933 -5'003

Abweichung
B 2016 - B 2015
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2.3. Investitionsrechnung (brutto) 

 

 
2.4. Nettoinvestitionen 

 
Die folgende Übersicht zeigt die wichtigsten, während der Planperiode vorgesehenen Netto-

investitionen zu Lasten der Kantonsrechnung. 

   

in TFr. B 2016 B 2015 R 2014

5 Investitionsausgaben 80'204 58'556 42'105 21'648 37.0%
50 Sachanlagen 25'015 21'035 26'696 3'980 18.9%
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0 0 25 0
52 Immaterielle Anlagen 440 440 287 0 0.0%
54 Darlehen 42'737 21'938 1'043 20'799 94.8%
55 Beteiligungen und Grundkapitalien 0 690 210 -690
56 Eigene Investitionsbeiträge 10'273 12'484 12'053 -2'212 -17.7%
57 Durchlaufende Investitionsbeiträge 1'740 1'970 1'791 -230 -11.7%

6 Investitionseinnahmen 58'213 35'139 17'331 23'074 65.7%
60 Übertragung von Sachanlagen in das FV 0 0 0 0
61 Rückerstattungen 0 0 25 0
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 13'741 11'319 14'502 2'421 21.4%
64 Darlehen 42'732 21'850 1'007 20'882 95.6%
65 Übertragung von Beteiligungen 0 0 6 0
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 0 0 0 0
67 Durchlaufende Investitionsbeiträge 1'740 1'970 1'791 -230 -11.7%

Nettoinvestitionen 21'991 23'417 24'774 -1'426 -6.1%

B 2016 - B 2015
Abweichung

in Mio. Franken B 2016 B 2015 R 2014

Total 22.0 23.4 24.8
Kantonsstrassen 9.6 6.9 12.6

Nationalstrassen 0.1 0.1 0.0

Betrieb Kantonsstrassen, Fahrz./Geräte 0.2 0.2 0.3

AfBN Fahrzeuge, Geräte 0.5 0.6 0.5

Beteiligungen Kraftwerke 0.7 0.2

Hochwasserschutz 1.3 1.9 3.1

Hochbauten (Gebäude) 2.6 1.1 0.9

Beitrag an Turnhalle Hagen, Altdorf 0.8

Informatikmittel, Informatikprojekte 0.2 0.3 0.2

Baubeiträge an Heime 0.5 0.5

Neubau Kantonsspital 1.0 0.8 0.3
Gewässerschutz (v.a. Beiträge an Abwasserreinigungsanlagen) 2.0 3.0 1.4

Fischereifonds 0.1 0.4 -0.1

Geoinformation 0.2 0.1 0.1

Natur- und Heimatschutz (Beiträge) 0.3 0.5 0.4
Kantonspolizei (Alarmierungs-, Einsatz-Leitsystem) 0.7

Forst 1.3 1.3 1.3

Naturgefahren (Beiträge an Schutzbauten) 0.4 0.3 0.9
Investitionsprogramm Matterhorn Gotthard Bahn 1.4 1.2

Landwirtschaft (Beiträge) 1.6 1.6 1.5

Diverse Positionen 0.1 0.3 0.1
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3. Finanzkennzahlenübersicht HRM2 

 

Die relevanten HRM2-Kennzahlen sind nachfolgend erläutert und grob gewertet. FHV-relevante 

(Art. 37) Kennzahlen sind grau hinterlegt. 
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